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3.2 Immissionsgrenzwerte gemäß 16. BImSchV  
Beim Bau oder der wesentlichen Änderung von öffentlichen Straßen- und Schienenwegen ist zum 

Schutz der Nachbarschaft vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch Verkehrsgeräusche si-

cherzustellen, dass der Beurteilungspegel keinen der folgenden Immissionsgrenzwerte gemäß 

16. BImSchV [4] überschreitet. Im vorliegenden Planverfahren ist kein Bau oder die wesentliche 

Änderung einer Straße vorgesehen, die angegebenen Werte sind hier nur zur Orientierung mit 

angegeben. 

Gebietsausweisung  
Immissionsgrenzwerte  

in dB(A)  
öffentlicher Verkehr  

 Tag Nacht  

Gewerbegebiete 69 59 

Kern-, Dorf-, Mischgebiete 64 54 

reine und allgemeine Wohngebiete und Klein-
siedlungsgebiete 59 49 

Krankenhäuser, Schulen, Kurheime und Alten-
heime 57 47 

Tabelle 3.2: Immissionsgrenzwerte gemäß 16. BImSchV 

Der Tagzeitraum erstreckt sich ebenfalls über 16 Stunden, der Nachtzeitraum über 8 Stunden 

entsprechend den zuvor erwähnten Zeiträumen. 

 

3.3 Immissionsrichtwerte gemäß TA Lärm für Gewerbelärm  
Zur Beurteilung von Gewerbelärm in der Nachbarschaft für Genehmigungsverfahren und bei der 

Überwachung wird die TA Lärm herangezogen. Die DIN 18005 verweist unter Punkt 7.5 zur Be-

rechnung und Beurteilung von Gewerbelärm auf die TA Lärm.  

Gemäß TA Lärm gelten in Abhängigkeit von der Nutzung der Gebiete folgende Richtwerte, die 

den Orientierungswerten der DIN 18005 Beiblatt 1 für Industrie- und Gewerbelärm entsprechen: 

Gebietsausweisung  Immissionsrichtwert  
in dB(A)  

 Tag Nacht  

Industriegebiete (GI) 70 70 

Gewerbegebiete (GE) 65 50 

Urbane Gebiete (MU) 63 45 

Kern- (MK), Dorf- (MD) und Mischgebiete 
(MI) 60 45 
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allgemeinen Wohngebietes am Höster Weg in ihrer Emission begrenzt sind. Die neue Stellplatz-

anlage und eine Tiefgarage innerhalb des Plangebietes werden mit ihrer Nutzung nur zur Tagzeit 

berücksichtigt. 

Entsprechend der Aufgabenstellung sind die Beurteilungspegel durch gewerbliche Geräusche für 

den Tag- und Nachtzeitraum zu ermitteln. Die Berechnungen erfolgten gemäß den in der 

DIN 18005-1 [6] genannten Richtlinien. Die Darstellung der Ergebnisse erfolgte jeweils für die 

Tag- und Nachtzeit in Form von Rasterlärmkarten, d. h. als farbige Flächen gleicher Beurteilungs-

pegelklassen in 5 dB Klassenbreite, für freie Schallausbreitung im Plangebiet dargestellt. Ebenso 

erfolgt eine Betrachtung an Fassadenpunkten unter Berücksichtigung der vollständig geplanten 

Bebauung. Die Farben wurden gemäß der DIN 18005, Teil 2 [8], gewählt. Aus den Lärmkarten 

können die Lärmimmissionen an allen Punkten im Plangebiet abgelesen und mit den Orientie-

rungs- bzw. Richtwerten verglichen werden.  
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Zuschläge für die Fahrbahnsteigungen sind im vorliegenden Fall nicht zu berücksichtigen. Zu-

schläge für Ampeln (Kevelaerer Straße B67/ Uedemer Straße L77) wurden berücksichtigt. Als 

Fahrbahnoberfläche wurde konservativ nicht geriffelter Gussasphalt berücksichtigt. 

Die verwendeten Eingangsgrößen der Straßen sind im Anhang B ersichtlich. 
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Quellenart  Berücksichtigung Be-
bauung  Art der Lärmkarte  Anhang  

   Tag Nacht  

Öffentlicher Straßen- 
und Schienenverkehr 

Freie Schallausbreitung 
im Plangebiet  

Beurteilungspegel 
Rasterlärmkarten D1 D2 

Öffentlicher Straßen- 
und Schienenverkehr 

Mit Bebauung im Plan-
gebiet  

Beurteilungspegel 
Gebäudelärmkarten D3 D4 

Tabelle 5.2: Berechnete Farbkarten mit Beurteilungspegeln im Anhang 

Die Darstellung der Ergebnisse erfolgt in Form von Raster- bzw. Gebäudelärmkarten jeweils für 

die Tag- und Nachtzeit, d. h. als farbige Flächen gleicher Beurteilungspegelklassen in 5 dB Klas-

senbreite. Die Farben werden gemäß der DIN 18005, Teil 2, gewählt. Aus den Karten können die 

Lärmimmissionen an jedem Punkt im Plangebiet abgelesen und mit den Orientierungs- bzw. 

Richtwerten verglichen werden. 
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Drive -In-Schalter  

Für die Nutzung des Drive-In-Schalters werden in der Parkplatzlärmstudie zur Tagzeit 40 

Besucher je Stunde, in der lautesten Nachtstunde 60 Besucher berücksichtigt, dies über-

steigt die gem. Genehmigungsgutachten [24] angesetzten 20 Besucher deutlich. 

Parkplatz der Kreishandwerkerschaft  

Für den Parkplatz der Kreishandwerkerschaft werden in der Tagzeit 100 Stellplatzwechsel 

angesetzt. 

Parkplatz Keyzers Pflanzen - und Blumenwelt   

Für den Parkplatz der Keyzers Pflanzen- und Blumenwelt in der Tagzeit 200 Stellplatz-

wechsel angesetzt. 

Neuen Stellplatzanlage im Plangebiet  

Für die neue Stellplatzanlage im Plangebiet in der Tagzeit 500 Stellplatzwechsel angesetzt.  

 

Damit ergeben sich folgende Ausgangsdaten:  

 Zeitraum  Gastraum-
fläche  

Bewegungen pro 
Gastraumfläche  

und h  

Anzahl Bewe-
gungen  
pro h  

Anzahl Bewe-
gungen  
pro Tag 

Parkplatz Schnellres-
taurant 

Tag 
ca. 100 

0,4 40 - 

Nacht - - 40 

Parkplatz Kreishand-
werkerschaft Tag - - - 100 

Parkplatz der Keyzer 
Pflanzen- und Blumen-
welt 

Tag - - - 200 

Stellplatzanlage im 
Plangebiet Tag - - - 500 

Tabelle 6.2: Ausgangsdaten oberirdische Parkplätze 
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KPA 

in dB  

KSto 

in dB  

KD 

in dB  

K I 

in dB  

Summe 

Zu-

schläge 

in dB  

Parkplatz Schnellrestaurant 4 0*) 0*) 4 8 

Parkplatz Kreishandwerker-
schaft 0 0*) 0*) 4 4 

Parkplatz der Keyzer Pflan-
zen- und Blumenwelt 0 0*) 0*) 4 4 

Tabelle 6.3: Ausgangsdaten der Zuschläge für Stellplätze und Fahrten 
* da die Fahrten gesondert berechnet wurden, ist der Zuschlag KD und KSto hier nicht 
erforderlich 

 

Für die Fahrten der Pkw auf den Parkplätzen wurde bei einer Durchfahrgeschwindigkeit von 30 

km/h und ebener Fahrbahn ein längenbezogener Schallleistungspegel L´W von  

Pkw-Fahrt:     L´W = 47,5 dB(A)/m  

berücksichtigt. Für die Fahrten der Pkw zum Drive-In-Schalter wurde gemäß der Geräuschprog-

nose von langsam fahrenden Pkw [22] bei einer Durchfahrgeschwindigkeit von 10 km/h und ebe-

ner Fahrbahn ein längenbezogener Schallleistungspegel L´W von  

Pkw-Fahrt bei 10 km/h:   L´W = 43,3 dB(A)/m  

Für die Ein- und Ausfahrten der Pkw wurde gemäß der Parkplatzlärmstudie [9] für eine gepflas-

terte Oberfläche ein Zuschlag von KStrO = 1 dB  angesetzt.  

 

6.1.3 Schallabstrahlung der Tiefgaragen -Toranlage  
Die Schallabstrahlung der Tiefgarage erfolgt über die geöffnete Toranlage bei Ein- und Ausfahr-

ten sowie über die Pkw-Zu- und Abfahrten. Für die Parkplätze der gewerblichen Büronutzung 

werden zur Tagzeit 200 Stellplatzwechsel angesetzt.  

Damit ergeben sich folgende Ausgangsdaten:  

 Zeit-
raum  

Anzahl der 
Stellplätze  

Anzahl Wechsel  
pro Tag 

Büro  
Tag 

unbekannt 
200 

Nacht 0 

Tabelle 6.4: Ausgangsdaten Büronutzung  
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Die Schallemissionen beim Überfahren einer Regenrinne können gemäß Parkplatzlärmstudie 

[12] unberücksichtigt bleiben, wenn die Regenrinne dem Stand der Lärmminderungstechnik ent-

spricht. Unter Berücksichtigung dieser notwendigen Voraussetzung wird die Schallabstrahlung 

der Regenrinne nicht weiter berücksichtigt. Garagentore, die dem Stand der Lärmminderungs-

technik entsprechen, können in einer schalltechnischen Untersuchung ebenfalls unberücksichtigt 

bleiben. 

Gemäß Parkplatzlärmstudie [12] erfolgt die Berechnung des flächenbezogenen Schallleistungs-

pegels zur Bestimmung der Schallabstrahlung über eine geöffnete Ein- und Ausfahrt (einge-

hauste Rampe) wie folgt: 

LW´, 1h = 50 dB(A) + 10 lg B·N 

mit  B·N = Anzahl Fahrbewegungen je Stunde  

 

Für die Einfahrtsöffnungen zu den Tiefgaragen wurden folgende Abmessungen angenommen: 

 
Einfahrtöffnung   

Tiefgarage  ca. 15 m²  

Tabelle 6.5: Einfahrtsöffnung 

Für die Fahrten der Pkw auf den Parkplätzen wurde bei einer Durchfahrgeschwindigkeit von 30 

km/h und ebener Fahrbahn ein längenbezogener Schallleistungspegel L´W von  

Pkw-Fahrt:   L´W = 47,5 dB(A)/m  

berücksichtigt. Für die Ein- und Ausfahrten der Pkw wurde gemäß der Parkplatzlärmstudie [9] für 

eine gepflasterte Oberfläche ein Zuschlag von KStrO = 1 dB  angesetzt.  

 

6.1.4 Schnellrestaurant - Technische Geräte  
Bei Betrieb des Schnellrestaurants werden technische Geräte auf Grundlage von Messungen 

vergleichbarer Restaurants nachstehenden maximalen Schallleistungspegeln angesetzt:   

Geräuschquelle  Schallleistungspegel  Dauer Einwirkung  
 LW in dB(A)   

Küchenentlüftung 70,0 Dauerbetrieb 

Gewerbekälte 65,0 Dauerbetrieb 

Tiefkühlkälte 83,0 Dauerbetrieb 

Raumlüfter 1 65,0 Dauerbetrieb 
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Sprechen sehr laut:  LWA  = 75 dB(A) 
Rufen normal:  LWA  = 80 dB(A) 
Rufen gehoben:  LWA  = 90 dB(A) 
Rufen sehr laut:  LWA  = 95 dB(A) 

 
In der VDI-Richtlinie 3770 [20] wird für Außengastronomien davon ausgegangen, dass Sprecher 

mit gehobener Sprache, d. h. LW = 70 dB(A), sprechen. Davon ausgehend wurde im vorliegenden 

Fall zur Berechnung der Schallemissionen der Terrasse ein Schallleistungspegel von LW = 70 

dB(A)  pro Person  zu Grunde gelegt. Grundsätzlich ist in diesem Pegel ein Zuschlag für etwaige 

Ton- oder Informationshaltigkeit bereits enthalten.  

Die Berechnungen erfolgen gemäß VDI 3770 [20] unter der Annahme, dass für jede sprechende 

Person jeweils eine andere Person zuhört, d. h. die Anzahl der sprechenden Personen entspricht 

der Hälfte der Gesamtzahl der Personen im Außenbereich. Ferner wird angenommen, dass dau-

erhaft ca. 20 Personen das Angebot nutzen.  

Für die Berechnungen wurde angenommen, dass sich die abgestrahlte Schallleistung gleichmä-

ßig über die nutzbare Terrassenfläche verteilt. 

 

6.1.6 Spitzenpegel  
Gemäß TA Lärm ist eine getrennte Untersuchung von einzelnen, kurzzeitig herausragenden Ge-

räuschereignissen durchzuführen. Im vorliegenden Fall wurden folgende Spitzenpegel berück-

sichtigt: 

Pkw Türenschlagen:    LW = 97,5 dB(A)  

Pkw Fahrten :    LW = 92,5 dB(A)  

Spitzenpegel (Gäste Terrasse):  LW = 102 dB(A)  

 

6.1.7 Anmerkung Schnellrestaurant  
Mit den hier gewählten Ansätzen des Schnellrestaurants werden die im Genehmigungsgutachten 

[24] zu Grunde gelegten Nutzungen deutlich überschritten. Die Nutzungen der Außenterrasse 

und technischer Geräte sind zusätzlich berücksichtigt worden, ebenso ist die Frequentierung des 

Drive-In-Schalters in der Nachtzeit mit dem 3-fachen wert angesetzt worden. 
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6.2 Einwirkzeiten  
Der Betrieb des Schnellrestaurant kann ganztägig erfolgen. Es ergeben sich somit maximal fol-

gende zu berücksichtigende Einwirkzeiten gemäß TA Lärm: 

 werktags   
  in der Zeit von  06.00 �± 07.00 Uhr  1,0 h 
  in der Zeit von  07.00 �± 20.00 Uhr  13,0 h 
  in der Zeit von  20.00 �± 22.00 Uhr  2,0 h 
 
 sonn - und feiertags   
  in der Zeit von  06.00 �± 09.00 Uhr  3,0 h 
  in der Zeit von  09.00 �± 13.00 Uhr  4,0 h 
  in der Zeit von  13.00 �± 15.00 Uhr  2,0 h 
  in der Zeit von  15.00 �± 20.00 Uhr  5,0 h 
  in der Zeit von  20.00 �± 22.00 Uhr  2,0 h 
 
 nachts   
  in der Zeit von  22.00 - 06.00 Uhr  1,0 h 
                    (lauteste volle Nachtstunde)  
 

Da an den zu betrachtenden Immissionsorten Zuschläge für Ruhebedürftige Zeiten zu vergeben 

sind, wird ein Sonn- und Feiertag betrachtet. Gewerbliche Stellplätze in Inneren des Plangebietes 

werden im Rahmen einer konservativen Betrachtung ebenfalls an einem Sonn- und Feiertag be-

rücksichtigt. 
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Die Lage der Immissionsorte ist im Anhang A1 ersichtlich. 

Die Schallausbreitungsrechnung wurde mit dem Programm SoundPLAN Version 9.1 der Sound-

PLAN GmbH (Backnang) durchgeführt. Die Software erfüllt gemäß einer Konformitätserklärung 

[24] die Qualitätsanforderungen und Prüfbestimmungen gemäß DIN 45687 [16]. 

Die Aussagegenauigkeit der Prognose beläuft sich im Sinne der Tabelle 5 der DIN ISO 9613 auf 

± 3 dB(A). Da für die Prognose mehrere nicht kohärente Quellen berücksichtigt wurden und die 

Genauigkeit mit wachsender Zahl der Quellen zunimmt, liegt die Genauigkeit hier höher. Da für 

alle Ausgangsgrößen (Innenpegel, Schallleistungspegel, Häufigkeiten, Impulszuschläge, Gleich-

zeitigkeitsfaktor usw.) konservative Abschätzungen getroffen wurden, kann davon ausgegangen 

werden, dass die Prognose in der Gesamtheit auf der sicheren Seite liegt und tatsächliche Ab-

weichungen nur nach unten auftreten. Pegelzuschläge für Prognoseunsicherheiten sind somit 

nicht erforderlich. 

 

6.4 Ergebnisse der Berechnungen  
Der Anhang C2 zeigt die Rechenlauf-Informationen der Schallausbreitungsrechnung mit allen 

Parametern. Die verwendeten Abkürzungen sind im Anhang F1 erläutert. Die Berechnung der 

Mittelungspegel für die maßgeblichen Immissionsorte ist in den Ausdrucken in Anhang F2 aufge-

führt. Die Ergebnisse der etagenweisen Betrachtung ist im Anhang F3, die der freien Schallaus-

breitung im Anhang F4, ersichtlich. 
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Immissionsort  LAFmax  

 in dB(A)  
Zulässiger  

LAFmax  in dB(A)  
 Tag Nacht  Tag Nacht  

IO 1: Gewerbe 71 - 95 70 

IO 2: Gewerbe 62 - 95 70 

IO 3: Wohnen 59 50 85 60 

IO 4: Wohnen 61 31 85 60 

IO 5: Wohnen 64 44 85 60 

Tabelle 6.8: Spitzenpegel  

Die insgesamt zulässigen Immissionsrichtwerte werden an den Immissionsorten von den 

maximal zu erwarten den Schall druckpegeln LAFmax  tagsüber  um nicht mehr als 30 dB(A) , 

nachts um nicht mehr als 20 dB(A) , über schritten.  

 

Maßnahmen gegen Gewerbelärm sind somit nicht erforderlich . 

 

 







 
 
 

  Seite 37 von 76 
 

Bericht TA-D 2023-04-27-B C-Plan 51 Goch  - 7 Änd 

7.1.2 Weitere Hinweise  
Bei Außenpegeln > 50 dB(A) nachts müssen gemäß VDI 2719 [14] die Fenster grundsätzlich 

geschlossen bleiben, um die Einhaltung der in der Richtlinie empfohlenen Innenpegel zu gewähr-

leisten. In diesem Fall wird eine fensterunabhängige Lüftung über geeignete schallgedämmte 

Lüftungselemente empfohlen. Im Beiblatt 1 der DIN 18005 [7] wird darauf hingewiesen, dass 

bereits bei Beurteilungspegeln über 45 dB(A) selbst bei nur teilweise geöffnetem Fenster unge-

störter Schlaf häufig nicht mehr möglich ist. Für alle Fassaden von geplanten Wohnhäusern, bei 

denen Beurteilungspegel nachts von > 45 dB(A) auftreten, wird empfohlen, hier für alle eventuel-

len Schlaf- und Kinderzimmer schallgedämmte Lüftungselemente einzubauen. Dies trifft für alle 

nicht grünen Fassaden im Anhang D4 zu. Alternativ wäre auch eine entsprechende Grundrissge-

staltung oder auch (teil)verglaste Vorbauten möglich. Zur Lüftung von Räumen, die nicht zum 

Schlafen benutzt werden, kann die Stoßlüftung verwendet werden. 

 

7.2 Schutz der Außenwohnbereiche  
Im Bereich der geplanten Baufenster für Wohnnutzung sind keine Maßnahmen erforderlich. 

 

7.3 Schutz vor Gewerbe geräuschen  
Maßnahmen gegen Geräusche aus gewerblicher Nutzung sind nicht erforderlich. 

 

 

   

Düsseldorf, den 05.09.2025 

 
 
 
Dipl.-Ing. Klaus Boehmer 
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Anhang A: Pläne  

Anhang A1: Lage des Vorhabens   
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Anhang A 2: Vorentwurf des Bebauungsplans  
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Anhang B: Verkehrsdaten  
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Anhang C: Rechenlauf -Informationen  

Anhang C1: Verkehr  
 
Projektbeschreibung 
 
Projekttitel: TA-D 2023-04-27 B-Plan 51 Goch  - 7 Änd 
Projekt Nr.:  
Projektbearbeiter:  
Auftraggeber:  
 
Beschreibung: 
 
 

Rechenlaufbeschreibung 
 
Rechenart: Rasterkarte 
Titel:          Verkehr.Frei 
Rechenkerngruppe  
Laufdatei:      RunFile.runx 
Ergebnisnummer: 1 
Lokale Berechnung (Anzahl Threads = 4) 
Berechnungsbeginn: 11.10.2023 11:45:14 
Berechnungsende: 11.10.2023 11:45:45 
Rechenzeit: 00:30:317 [m:s:ms] 
Anzahl Punkte: 10925 
Anzahl berechneter Punkte: 10925 
Kernel Version: SoundPLAN 8.2 (20.06.2023) - 32 bit 
 
 

Rechenlaufparameter 
 
Reflexionsordnung  2 
Maximaler Reflexionsabstand zum Empfänger  200 m 
Maximaler Reflexionsabstand zur Quelle  50 m 
Suchradius  5000 m 
Filter:                 dB(A) 
Toleranz: 0.100 dB 
Bodeneffektgebiete aus Straßenoberflächen erzeugen:  Nein 
 
Richtlinien: 
 Straße:  RLS-19 
 Rechtsverkehr 
 Emissionsberechnung nach:  RLS-19 
 Reflexionsordnung begrenzt auf :  2 
 Reflexionsverluste gemäß Richtlinie verwenden 
 Seitenbeugung: ausgeschaltet 
 Minderung 
         Bewuchs:        Benutzerdefiniert 
         Bebauung:       Benutzerdefiniert 
         Industriegelände: Benutzerdefiniert 
 
 Bewertung:  DIN 18005:1987 - Verkehr 
Rasterlärmkarte: 
 Rasterabstand:  1.00 m 
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 Höhe über Gelände:  4.000 m 
 Rasterinterpolation: 
  Feldgröße =  9x9 
  Min/Max =  10.0 dB 
  Differenz =  0.1 dB 
  Grenzpegel=  40.0 dB 
 
Geometriedaten 
 
Verkehr.sit   11.10.2023 11:05:14 
- enthält: 
 Geofile1.geo  04.09.2023 09:27:50 
 OSM_Gebäude.geo 11.10.2023 11:30:32 
 Rechengebiet.geo 11.10.2023 11:19:28 
 Straßen.geo   04.09.2023 18:21:56 
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Anhang C2: Gewerbe  
 
Projekt-Info 
 
Projekttitel: TA-D 2023-04-27-B B-Plan 57 Goch  - 7 Änd 
Projekt Nr.: TA-D 2023-04-27-B B-Plan 57 Goch  - 7 Änd 
Projektbearbeiter:  
Auftraggeber:  
 
Beschreibung: 
 
 
Rechenlaufbeschreibung 
 
Rechenart: Einzelpunkt Schall 
Titel:          "Burger King.sit" 
Rechengruppe     
Laufdatei:      RunFile.runx 
Ergebnisnummer: 2 
Lokale Berechnung (Anzahl Threads = 4) 
Berechnungsbeginn: 18.08.2025 12:54:24 
Berechnungsende: 18.08.2025 12:54:29 
Rechenzeit: 00:02:401 [m:s:ms] 
Anzahl Punkte: 5 
Anzahl berechneter Punkte: 5 
Kernel Version: SoundPLANnoise 9.1 (13.08.2025) - 64 bit 
 
 
Rechenlaufparameter 
 
Reflexionsordnung  3 
Maximaler Reflexionsabstand zum Empfänger  200 m 
Maximaler Reflexionsabstand zur Quelle  50 m 
Suchradius  5000 m 
Filter:                 dB(A) 
Zulässige Toleranz (für einzelne Quelle): 0.100 dB 
Bodeneffektgebiete aus Straßenoberflächen erzeugen:  Nein 
Straßen als geländefolgend behandeln:  Nein 
 
Richtlinien: 
 Gewerbe:  ISO 9613-2: 1996 
 Luftabsorption:  ISO 9613-1 
 regulärer Bodeneffekt (Kapitel 7.3.1), für Quellen ohne Spektrum automatisch alternati-
ver Bodeneffekt 
 Begrenzung des Beugungsverlusts: 
         einfach/mehrfach   20.0 dB /25.0 dB 
 Seitenbeugung: ISO/TR 17534-3:2015 konform: keine Seitenbeugung, wenn das Ge-
lände die Sichtverbindung unterbricht 
 Verwende Glg (Abar=Dz-Max(Agr,0)) statt Glg (12) (Abar=Dz-Agr) für die Einfügedämp-
fung 
 Umgebung: 
         Luftdruck  1013.3 mbar 
         relative Feuchte  70.0 % 
         Temperatur  10.0 °C 
         Meteo. Korr. nach Windstatistik:        Essen (2012) 
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         mit Konstanten: Km = 0.0 dB;  Kq = 1.5 dB;  Kg = 10.0 dB 
         Cmet für Lmax Gewerbe Berechnungen ignorieren: Ja 
 Beugungsparameter:        C2=20.0 
 Zerlegungsparameter: 
         Faktor Abstand / Durchmesser  8 
         Minimale Distanz [m]                  1 m 
         Max. Differenz Bodendämpfung + Beugung  1.0 dB 
         Max. Iterationszahl  4 
 Minderung 
         Bewuchs:        ISO 9613-2 vereinfacht 
         Bebauung:       ISO 9613-2 
         Industriegelände: ISO 9613-2 
 
 Parkplätze:  ISO 9613-2: 1996 
 Emissionsberechnung nach:  Parkplatzlärmstudie 2007 
 Luftabsorption:  ISO 9613-1 
 regulärer Bodeneffekt (Kapitel 7.3.1), für Quellen ohne Spektrum automatisch alternati-
ver Bodeneffekt 
 Begrenzung des Beugungsverlusts: 
         einfach/mehrfach   20.0 dB /25.0 dB 
 Seitenbeugung: ISO/TR 17534-3:2015 konform: keine Seitenbeugung, wenn das Ge-
lände die Sichtverbindung unterbricht 
 Verwende Glg (Abar=Dz-Max(Agr,0)) statt Glg (12) (Abar=Dz-Agr) für die Einfügedämp-
fung 
 Umgebung: 
         Luftdruck  1013.3 mbar 
         relative Feuchte  70.0 % 
         Temperatur  10.0 °C 
         Meteo. Korr. nach Windstatistik:        Essen (2012) 
         mit Konstanten: Km = 0.0 dB;  Kq = 1.5 dB;  Kg = 10.0 dB 
         Cmet für Lmax Gewerbe Berechnungen ignorieren: Ja 
 Beugungsparameter:        C2=20.0 
 Zerlegungsparameter: 
         Faktor Abstand / Durchmesser  8 
         Minimale Distanz [m]                  1 m 
         Max. Differenz Bodendämpfung + Beugung  1.0 dB 
         Max. Iterationszahl  4 
 Minderung 
         Bewuchs:        ISO 9613-2 vereinfacht 
         Bebauung:       ISO 9613-2 
         Industriegelände: ISO 9613-2 
 
 Bewertung:  TA-Lärm 1998/2017 - Sonntag 
 Reflexion der "eigenen" Fassade wird unterdrückt 
 
Geometriedaten 
 
Baufenster GE (Gebäude).geo 18.08.2025 12:53:54 
Baufenster WA (Gebäude).geo 18.08.2025 12:53:54 
Parkplatz innerhalb.geo 18.08.2025 11:40:48 
IO.geo        18.08.2025 12:25:16 
Schnellrestaurant.sit 18.08.2025 12:54:04 
- enthält: 
 Boden.geo     18.08.2025 12:50:56 
 Drive In.geo  05.09.2023 15:52:04 
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 OSM_Gebäude.geo 18.08.2025 12:45:26 
 Parkplatz Außerhalb.geo 18.08.2025 12:45:26 
 Quellen McDonald.geo 02.06.2025 11:22:00 
 Rechengebiet GE.geo 18.08.2025 10:01:42 
 Rechengebiet WA.geo 18.08.2025 09:52:28 
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Anhang D: Ergebnisse, Verkehr  

Anhang D1: Freie Schallausbreitung  Beurteilungspegel  �± Tag 
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Anhang D2: Freie Schallausbreitung  Beurteilungspegel  �± Nacht  
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Anhang D3: Fassaden  Beurteilungspegel  �± Tag 
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Anhang D4: Fassaden  Beurteilungspegel  �± Nacht  
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Anhang D5: Außenbereiche  
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Anhang E: Maßgebliche Außenlärmpegel  

Anhang E1: Freie Schallausbreitung  
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Anhang E2: Mit Bebauung  

 
  




































